
Ziel ist es, für die Bürgerinnen und
Bürger ein vielfältigesProgramman-
zubieten“, sagt Souan. Wie in den
vergangenen Jahren finden die Ver-
anstaltungen nicht alle auf dem Bad
Salzdetfurther Marktplatz statt, die
meisten aber schon.

Der Auftakt ist am heutigen Frei-
tag, 12. Juni, im Freibad Bodenburg,
dasnacheinerumfangreichenSanie-
rung nunwieder für die Gäste geöff-
net ist. Die im Programm angekün-
digte Band Clubhouse Gang tritt al-
lerdings nicht auf. Sie hat kurzfristig
abgesagt. Nach Informationen des
Vorstandes haben sich die Bandmit-
glieder zerstritten. Dafür übernimmt
nun das Trio Under Prescher die Ge-
staltung des Abends. Die Besuche-
rinnenundBesucherkönnensichauf
einenvielseitigenMixausRock-und
Pop-Klassikern sowie einigenOldies
und Balladen freuen. Zu der Gruppe
gehört auch Paul Tuthill, der als ge-
bürtiger Ire ganz sicher auch den

einenoderanderenKlassikeraussei-
nemHeimatland anstimmt.

Zu den Höhepunkten der Saison
zählt sicherlichderAuftritt vonB.B.&
TheBluesShacksam21.Augustbeim
Spektakel im Kurpark. Kuddel Ren-
ner and his amazing Blues Orchestra
gibt sich am 11. September auf dem

Marktplatz die Ehre. Für Stimmung
dürfteauchdieFormationHerMajes-
ty am 3. Juli auf dem Markt mit Hits
von Queen sorgen. Für Sängerin
FreddyistesandemAbendeinHeim-
spiel, ander Lammeaufzutreten.

Folgendes Programm ist für die
kommenden Wochen geplant: 12.

JuniUnderPrescher, FreibadBoden-
burg;19.JuniSepplpunk,Feuerwehr
Wehrstedt; 26. Juni My-Coverband,
Rapiro-GeländeGroßDüngen;3.Juli
HerMajesty,Marktplatz; 10. Juli De-
zibel, Ernst-Hopf-Stadion; 17. Juli
Dogs on Lead, Markt; 24. Juli Rock-
kantine, Rewe Wehrstedt; 31. Juli
und 1. August Folk im Park am Frei-
tag mit Paddy Schmidt und Raphael
Monsanto und Samstag TheHoochi-
gans; 7. August Jez King, Sportpark
Wehrstedt; 14. August Dick & Durs-
tig,HeinderBrauerei; 21.AugustB.B.
& The Blues Shacks, Spektakel im
Kurpark; 28. August Paul Daly Band,
Markt; 4. September Die Pizzafres-
ser, Markt; 11. September Kuddel
Renner and his amazing Blues Or-
chestra, Markt; 18. September Lost
Boyz Club, Markt; 25. September
Almrausch, Oktoberfestparty zum
Finale der diesjährigen Reihe auf
dem Marktplatz. Der Eintritt ist im-
mer frei.

Konzertreihe „Draußen und umsonst“:
Rekordsommer mit 16 Konzerten startet

Kultur- und Verschönerungsverein in Bad Salzdetfurth plant diesmal noch mehr Termine
als in den vergangenen Jahren. Auftakt der beliebten Reihe ist am heutigen Freitag.

Bad Salzdetfurth. Die beliebte Kon-
zertreihe „Freitags 19.30 Uhr –
draußen und umsonst“ geht in eine
neueRunde.DankeinigerSponsoren
ist es dem Kultur- und Verschöne-
rungsverein Bad Salzdetfurth (KVV)
gelungen, vier zusätzliche Konzerte
ins Programm zu nehmen. „Durch
die Unterstützung können wir alle
Musikfreunde zu 16 Terminen einla-
den“,berichtetderKVV-Vorsitzende
Rochus Souan erfreut. „Das wird ga-
rantiert ein Rekordsommer. In den
vergangenen Jahren standen in der
RegelzehnbiszwölfKonzerteaufder
Liste.

Das Programm hat Paul Tuthill,
der sich in der Musikszene bestens
auskennt und viele Kontakte zu den
Künstlerinnen und Künstlern pflegt,
auch in diesem Jahr zusammenge-
stellt. Die Musikreihe soll für jeden
Geschmack etwas bieten. „Unser

Von Michael Vollmer
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Bördetour
Das Rad-Event
ist am 20. Juni

Familien für
Pflegekinder

gesucht
Kreis Hildesheim.Das Jugendamt
des Landkreises Hildesheim
sucht weiterhin Familien oder
Einzelne, die als Pflege- oder Be-
reitschaftspflegefamilie ein Kind
oder einen Jugendlichenbei sich
aufnehmen wollen. Dabei han-
delt es sich um Kinder und Ju-
gendliche, die vorübergehend
oder dauerhaft ein schützendes
Zuhause benötigen.

Zu diesem Thema bietet das
Jugendamt am kommenden
Mittwoch, 17. Juni, von 18 bis 20
Uhr eine Informationsveranstal-
tung an. Das Treffen findet beim
Pflegekinderdienst (Bespre-
chungsraum, 3. Etage) im Ge-
bäude Hindenburgplatz 16 b
statt. Um Anmeldung unter info-
pkd@landkreishildesheim.de
wird gebeten. Wer an dem Infor-
mationsabend nicht teilnehmen
kann, aber Interesse hat, kann
sich telefonisch unter der Num-
mer 05121 / 309-6563 oder per
Mail an info-pkd@landkreishil-
desheim.de an den Pflegekin-
derdienst wenden. tw

Die Bördetour fällt erneut in den
Zeitraum des Stadtradeln-Wettbe-
werbs. FOTO: HAZ (ARCHIV)

Hohenhameln/Sehnde. Wer wäh-
rend des Stadtradeln-Wettbe-
werbs einige Kilometer in netter
Gesellschaft sammeln will, hat
am Samstag, 20. Juni, nördlich
von Hildesheim die Möglichkeit
dazu. Die Bördetour richtet sich
in erster Linie an interessierte
Radfahrerinnen und Radfahrer
aus den vier Leader-Kommunen
Algermissen,Harsum,Hohenha-
meln und Sehnde, heißt es in der
Ankündigung des Veranstalters
Leader-Börderegion. Mitma-
chen könne aber jede und jeder.

Los geht es am 20. Juni ab 10
Uhr an der St.-Laurentius-Kirche
in Hohenhameln (Im Hoken 2).
Von dort aus führt die Strecke
über Clauen, Borsum, Asel, Har-
sum, Algermissen und Lühnde
nach Sehnde. Dort endet die et-
wa 30 Kilometer lange Tour
gegen14.30UhramVereinsheim
des Rudervereins „Das Große
Freie“.

Entlang der Strecke befinden
sich mehrere Leader-Projekte.
Dazugehörenunter anderemdie
Laurentius-Kirche als Start-
punkt, außerdem die Pickleball-
Anlage in Borsum (Zum Walde
12), der Kinderspielplatz in Al-
germissen, der Dorfladen in
Lühnde (Hauptstraße 12) sowie
der Kraft- und Cardioraum am
Ruderverein am Endpunkt der
Tour. Deren Projektträger sollen
den Radelnden ihre Vorhaben
vorstellen und somit verdeutli-
chen, wie undwo EU-Fördermit-
tel vor Ort wirken.

Während der Bördetour gibt
es beim Dorfladen in Lühnde
eine kleine Verpflegung. Ausrei-
chendzutrinkensollteaber trotz-
dem jede und jeder selbst mit-
bringen, genauso wie wetterfes-
te Kleidung. Sollte es zu stark
regnen, werde die Tour aus Si-
cherheitsgründen abgesagt.

Für eine bessere Planbarkeit
desEventsbittet derVeranstalter
um eine Anmeldung per Mail an
carlice.berestant@sweco-
gmbh.de oder telefonisch unter
0511/3407169 bis zum 12. Juni.

Von Madlin Trümper

Mit da-
bei ist
unter
anderem
Kuddel
Renner
and his
amazing
Blues
Orchest-
ra.
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Personalsituation im 7-Berge-Bad
hat sich noch einmal zugespitzt
Badleiter fällt ebenfalls weiter aus. CDU will in den Sommerferien dennoch die

Öffnungszeiten in den Abend verlängern. Sportausschuss diskutiert am Dienstag.
verband Deutscher Schwimm-
meister mindestens einmal im
Vierteljahr. Im Landkreis Hildes-
heim gibt es deswegen in einigen
Freibädern eingeschränkte Öff-
nungszeiten.

Die CDU-Fraktion im Alfelder
Stadtrat überrascht nun mit ihrem
Antrag, die Öffnungszeiten des 7-
Berge-Bades auszuweiten. Es geht
um die Zeit der kommenden Som-
merferien. „Wir möchten die Stadt-
verwaltung beauftragen, einen Plan
auszuarbeiten, wie in den anstehen-
den Ferien an den Wochenenden
und an dreiWochentagen bis 20Uhr
geöffnet sein kann“, erklärtAndreas
Behrens, CDU-Fraktionsvorsitzen-
der. Ob das angesichts der Kurzfris-
tigkeit und der, wie er selbst sagt,
dramatischen Personalsituation
überhaupt realistisch ist, wisse er
nicht. „Aber wir müssen da ran“,
sagt er. Vielleicht seien zweigeteilte
Zeiten eine Möglichkeit: „Morgens
für die Frühschwimmer und dann
wieder von 15 bis 20 Uhr für die Fa-
milien“, schlägt er vor. Eine andere
Möglichkeit sei, die Mitarbeitenden
würden Überstunden ansammeln,
die dann im Herbst in einer Über-
gangszeit mit Schließzeiten abge-
bautwürden.

Auf den CDU-Antrag angespro-
chen, reagiert Granzow verhalten.
Sie bestätigt die zugespitzte Perso-
nalsituation im Bad und erklärt: „Es
würde uns schwerfallen, die Forde-
rung umzusetzen.“Mehrwill sie da-
zunochnicht sagen. Sie verweist auf
die Sportausschusssitzung. „Wir
werden in der Sitzung Stellung dazu

beziehen“, sagt sie.Allerdingsbricht
sie schon jetzt eine Lanze für das
Bad-Team: „Das leistet großartige
Arbeit.“ Ein Zweierteam habe kom-
missarisch die Badleitung übernom-
men, alle Mitarbeitenden würden
sich wirklich reinhängen, um das
Bad amLaufen zu halten.

DieöffentlicheSportausschusssit-
zung beginnt am Dienstag, 16. Juni,
nach einem nichtöffentlichen Teil
gegen17.30Uhr imSitzungssaal des
Rathauses.

Aktuelle Öffnungszeiten: Montag ge-
schlossen; Dienstag: 7 bis 10Uhr (letz-
ter Einlass 9.15); Mittwoch: 7 bis 18Uhr
(letzter Einlass 17.15); Donnerstag: 7 bis
18Uhr (letzter Einlass 17.15); Freitag: 7
bis 19Uhr (letzter Einlass 18.15); Sams-
tag: 11 bis 18Uhr (letzter Einlass 17.15);
Sonn- und Feiertage: 11 bis 18Uhr
(letzter Einlass 17.15)
Bitte beachten Sie, dass in der Zeit von
7 bis 10Uhr nur das Sportbecken für
das Frühschwimmen zur Verfügung
steht.

Alfeld. Das Thema treibt die Men-
schen in Alfeld um wie kaum ein
zweites:das7-Berge-Bad.Es fehlt an
Personal – und die Situation hat sich
noch einmal deutlich verschärft. Seit
Monaten gibt es immer wieder neue
EinschränkungenbeidenÖffnungs-
zeiten. Diewill die CDU so nicht ste-
henlassenunddeshalbamkommen-
denDienstag, 16. Juni, einenAntrag
in den Sportausschuss einbringen.
Die Forderung: Die Öffnungszeiten
sollen in den Ferien wieder ausge-
weitet werden.

Krankheitsbedingte Personalaus-
fälle im 7-Berge-Bad-Team hatten
dieStadt indiesemJahr schonmehr-
mals dazu gezwungen, die Einrich-
tung–auchkurzfristig–zuschließen.
Anfang des Jahres war es zum Bei-
spiel montags und dienstags kom-
plett geschlossen. Auch aktuell ist
montags noch immer kein Badebe-
trieb. AufNachfrage in der Stadtver-
waltungbestätigtAmtsleiterinSonja
Granzowdieweiterhinangespannte
Lage. Man sei nach wie vor auf der
Suche nach Fachpersonal. Vier fest-
angestellte Bäderfachleute gehören
ins Team, eine Person davon ist
schon länger erkrankt. Was die Situ-
ation besonders prekär macht: Auch
der Badleiter fällt nun schon länger
aus.

Die schwierige personelle Situ-
ation imBad ist imÜbrigen kein al-
leiniges Alfelder Problem. Tausen-
de von Mitarbeitenden fehlen in
deutschen Bädern. Diesen Fach-
kräftemangel beklagt der Bundes-

Von Ulrike Kohrs

Das Team des 7-Berge-Bades kämpft seit Monatenmit akuten Personalproblemen. Die Situation hat sich sogar noch verschärft. FOTO: NICO SCHWAPPACHER

KOMMENTAR

nen Mitarbeiter sind ohnehin
schon stark strapaziert. Ihnen
jetzt noch mehr Überstunden
oder geteilteArbeitszeiten aufzu-
bürden,undseiesauchnurfürdie
Zeit der Sommerferien, ist unfair.
Immerhin sorgen sie dafür, dass
der Badebetrieb überhaupt noch
aufrechterhalten werden kann.
Dass sich in demBad, das jährlich
viele Steuergelder verschlingt,
dringendetwas tunmuss, istFakt.
Wer auch immer im September
die Bürgermeisterwahl gewinnt:
Für den- oder diejenige und den
neuen Stadtrat muss das eine der
drängendsten Aufgaben sein.
Jetzt kurzfristig für die Sommer-
ferienneueÖffnungszeitenübers
Knie zu brechen, könnte aber
eher schädlich als hilfreich sein.

Der falsche Zeitpunkt

D ie Personalsituation im 7-
Berge-Bad ist dramatisch.
Darüber herrscht Einigkeit

auf allen Seiten. Dass die daraus
resultierenden Öffnungszeiten
alles andere als zufriedenstellend
sind, ist auch klar – sie in die
Abendstunden auszuweiten, ist
von daher eine wünschenswerte
und richtige IdeederCDU.Allein
der Zeitpunkt ist mehr als
schlecht gewählt. Die verbliebe-

Von Ulrike Kohrs

DIE HAZ
GRATULIERT

Binder.Horst Bode feiert heute sei-
nen 80. Geburtstag.

Einbrecher
machen Beute
in Spielhalle

Hoheneggelsen. Sie kamen in der
Nacht – und machten sich mit
Beute wieder davon: Laut einem
Polizeibericht sind mehrere bis-
lang unbekannte Kriminelle in
der Nacht vonMittwoch auf Don-
nerstag in eine Spielhalle an der
Hauptstraße in Hoheneggelsen
eingebrochen.

Gegen1.40UhrsollendieTäter
gewaltsamindasGebäudeeinge-
drungen sein. Im Innenraum der
Spielhalle sollen sie einen Spiel-
automaten aufgebrochen und
dessen Inhalt entwendet haben.
Die genaue Summe des Diebes-
guts könne bislang noch nicht be-
ziffertwerden, teilt diePolizeimit.
Auch zum entstandenen Sach-
schadenmachtsiekeineAngaben
in ihrer Pressemeldung. Nach der
Tat sollendieEinbrecher ineinem
silberfarbenen Auto vom Tatort
geflüchtet sein.

Jetzt hofft die Polizei auf Zeu-
ginnen oder Zeugen, die Hinwei-
se zu verdächtigen Personen oder
Fahrzeugen geben können. Wer
etwas beobachtet hat, wird gebe-
ten, sich unter der Telefonnum-
mer05063 /9010beiderPolizei in
Bad Salzdetfurth zumelden. jal

Argentinische
Nacht in
der Kirche

Clauen. Ein musikalischer Abend
erwartet die Besucherinnen und
Besucher am Sonntag, 14. Juni,
um 17 Uhr in der evangelischen
Kirche Clauen. Unter dem Titel
„Argentinische Nacht“ gastiert
dasEnsembleMilongaSentimen-
tal und entführt sein Publikum in
dieWeltdesTangoArgentino.Der
TangoArgentinogiltalsAusdruck
von Melancholie, Trauer und un-
bändigem Stolz – eineMusik vol-
ler EmotionenundTiefe. ImKont-
rast dazu steht die Milonga. Sie
verkörpert Lebensfreude, Leich-
tigkeitundvorallemdiepureLust
an der Musik. Diese spannungs-
reiche Verbindung macht den
ReizdesAbendsaus.DasTrioMi-
longa Sentimental wird begleitet
von der Sängerin Marlena Gran-
doni. Tickets sind im Vorverkauf
für 20EurobeiDirkOelkers, Brei-
teStraße42 inClauen, imPfarrbü-
roClauen,BreiteStraße1 inClau-
en, und im Zeitschriftenladen,
Marktstraße 7 in Hohenhameln,
sowie an der Abendkasse für 23
Euro erhältlich. hk
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